
Besondere Geschäftsbedingungen für ApoChannel® Angebote 

Version: 1.0 

Diese Besonderen Bedingungen gelten für jeden einzelnen Bestellvorgang über die Funktion 
„ApoChannel® Angebote“ und werden bei jeder Bestellung von der Apotheke durch Anklicken 
der entsprechenden Checkbox akzeptiert. 

1. Geltungsbereich und Vertragsgegenstand 

(1) Diese Besonderen Bedingungen gelten für die Nutzung der Funktion „ApoChannel® 
Angebote“ (nachfolgend „Angebote“) innerhalb der ApoChannel®-Plattform der marpinion 
GmbH, Keltenring 1-3, 82041 Oberhaching (nachfolgend „marpinion“). 

(2) Über die Angebote können registrierte Apotheken Produkte und Unterstützungsmaterial von 
Pharmaunternehmen zu besonderen Konditionen bestellen. 

(3) marpinion tritt ausschließlich als Vermittler auf. Vertragspartner der Apotheke für die 
bestellten Produkte und das Unterstützungsmaterial ist das jeweilige Pharmaunternehmen, 
nicht marpinion. 

(4) Die Nutzung der Angebote ist in dem bestehenden ApoChannel®-Abonnement der Apotheke 
enthalten und verursacht keine zusätzlichen Kosten gegenüber marpinion. Bei jeder Bestellung 
über die Angebote akzeptiert die Apotheke die zu diesem Zeitpunkt gültigen Besonderen 
Bedingungen. 

2. Nutzungsberechtigung 

(1) Die Nutzung der Angebote steht ausschließlich registrierten Apotheken in Deutschland zur 
Verfügung. 

(2) Zur Bestellung berechtigt sind Mitarbeiter der Apotheke, die über einen gültigen Zugang zum 
ApoChannel® verfügen. 

(3) Die Apotheke stellt sicher, dass nur befugte Mitarbeiter Bestellungen über die Angebote 
vornehmen. 

3. Vermittlungsleistung und Vertragsschluss 

(1) Die in den Angeboten dargestellten Produkte und das Unterstützungsmaterial werden von 
Pharmaunternehmen bereitgestellt. Die Darstellung stellt kein bindendes Angebot von 
marpinion dar, sondern eine Aufforderung zur Abgabe einer Bestellung (invitatio ad offerendum). 

(2) Durch die Bestellung über die Angebote-Funktion und die Bestätigung durch Anklicken der 
entsprechenden Checkbox gibt die Apotheke ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines 
Kaufvertrags bzw. zur Anforderung von Unterstützungsmaterial gegenüber dem jeweiligen 
Pharmaunternehmen ab. 

(3) marpinion übermittelt die Bestelldaten in Form einer Exportdatei an das beauftragte 
Pharmaunternehmen. Der Vertrag kommt ausschließlich zwischen der Apotheke und dem 
Pharmaunternehmen zustande. marpinion wird nicht Vertragspartei. 

(4) Die Annahme der Bestellung, die Lieferung, Abrechnung und alle weiteren vertraglichen 
Verpflichtungen obliegen dem jeweiligen Pharmaunternehmen. marpinion übernimmt keine 
Gewähr für das Zustandekommen des Vertrags oder die Erfüllung durch das 
Pharmaunternehmen. 



(5) Die Apotheke erhält eine Bestätigung über die erfolgreiche Übermittlung ihrer Bestellung an 
das Pharmaunternehmen. Diese Bestätigung stellt keine Auftragsbestätigung des 
Pharmaunternehmens dar. Das Schweigen des Pharmaunternehmens auf eine übermittelte 
Bestellung gilt nicht als Annahme des Angebots. 

(6) Jede Bestellung stellt einen eigenständigen Vermittlungsvorgang dar. Es besteht kein 
Dauerschuldverhältnis zwischen marpinion und der Apotheke im Hinblick auf die Angebote-
Funktion. 

4. Datenweitergabe 

(1) Für die Ausführung der Bestellung werden folgende Daten an das beauftragte 
Pharmaunternehmen übermittelt: 

• Betäubungsmittelnummer der Apotheke 

• Name und Adresse der Apotheke 

• Name und E-Mail-Adresse der bestellenden Person 

• Bestellte Produkte bzw. angefordertes Unterstützungsmaterial  

(2) Mit der Bestätigung der Bestellung durch Anklicken der Checkbox erklärt sich die Apotheke 
mit der Weitergabe dieser Daten an das jeweilige Pharmaunternehmen einverstanden.  

(3) Weitere Informationen zur Datenverarbeitung finden sich in der Datenschutzerklärung von 
marpinion unter „Datenweitergabe und Empfänger“. 

5. Pflichten der Apotheke 

(1) Die Apotheke verpflichtet sich, bei der Bestellung vollständige und wahrheitsgemäße 
Angaben zu machen. 

(2) Die Apotheke ist verpflichtet, ihre Zugangsdaten zum ApoChannel® vertraulich zu behandeln 
und vor dem Zugriff Dritter zu schützen. 

(3) Die Apotheke nutzt die Angebote ausschließlich für eigene geschäftliche Zwecke und nicht 
für Dritte. 

6. Keine Haftung von marpinion für vermittelte Geschäfte 

(1) marpinion haftet nicht für die Erfüllung der zwischen Apotheke und Pharmaunternehmen 
geschlossenen Verträge. Dies umfasst insbesondere: 

• Produktqualität, -verfügbarkeit und -beschaffenheit 

• Lieferung, Lieferfristen und Lieferbedingungen 

• Preise und Zahlungsbedingungen 

• Mängelgewährleistung und Garantien 

(2) Reklamationen, Rücksendungen, Stornierungen und sonstige Anfragen zu bestellten 
Produkten oder Unterstützungsmaterial sind direkt an das jeweilige Pharmaunternehmen zu 
richten. 

(3) marpinion übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der von 
Pharmaunternehmen bereitgestellten Produktinformationen und Angebotsbedingungen.  



7. Haftung von marpinion 

(1) marpinion haftet ausschließlich für die ordnungsgemäße technische Vermittlung und 
Übermittlung der Bestelldaten an das jeweilige Pharmaunternehmen. Eine Haftung für die 
Erfüllung der zwischen Apotheke und Pharmaunternehmen geschlossenen Verträge ist 
ausgeschlossen. 

(2) Die Haftung von marpinion für schuldhaft verursachte Schäden ist ausgeschlossen, soweit 
der Schaden nicht durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit herbeigeführt wurde. marpinion 
haftet grundsätzlich daher nicht für Schäden, die durch höhere Gewalt, Streik, Aussperrung oder 
behördliche Maßnahmen verursacht werden, Schäden aufgrund von Eingabefehlern der 
Apotheke oder ihrer Mitarbeiter, die Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität der von 
Pharmaunternehmen bereitgestellten Informationen, Unterbrechungen oder Störungen der 
Verfügbarkeit aufgrund notwendiger Wartungsarbeiten, Software-Updates oder höherer Gewalt. 

(3) marpinion haftet unbeschränkt 

• für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, 

• für Schäden, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit von marpinion, ihrer gesetzlichen 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen, 

• nach den Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes. 

(4) Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) haftet 
marpinion der Höhe nach begrenzt auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. 
Wesentliche Vertragspflichten im Sinne dieser Regelung sind solche Pflichten, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Vertragsdurchführung erst ermöglicht und auf deren Einhaltung die Partei 
vertraut und auch vertrauen darf. Dazu gehören insbesondere: 

• die Verfügbarkeit der technischen Infrastruktur zur Übermittlung von Bestellungen, 

• die korrekte und vollständige Weiterleitung der von der Apotheke eingegebenen 
Bestelldaten, 

• die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben bei der Datenverarbeitung. 

(5) Eine weitergehende Haftung von marpinion ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig.  

(6) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten entsprechend auch zugunsten der 
gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen von marpinion. 

(7) Die Verjährungsfrist für Schadensersatzansprüche beträgt ein Jahr ab dem gesetzlichen 
Verjährungsbeginn. Dies gilt nicht für Ansprüche aus Absatz 3. 

8. Verfügbarkeit und Änderungen 

(1) marpinion bemüht sich um eine ununterbrochene Verfügbarkeit der Angebote-Funktion, 
übernimmt jedoch keine Garantie hierfür. 

(2) marpinion behält sich das Recht vor, die Angebote-Funktion jederzeit zu ändern, zu erweitern 
oder einzustellen.  

(3) marpinion ist berechtigt, diese Besonderen Bedingungen jederzeit zu ändern und die 
geänderten Bedingungen in der ApoChannel® Plattform zu veröffentlichen. Für jeden 



Bestellvorgang gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen und von der Apotheke 
akzeptierten AGB. 

9. Schlussbestimmungen 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

(2) Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit diesem Vertrag ist, 
soweit gesetzlich zulässig, wahlweise München oder der Sitz bzw. Wohnsitz des jeweiligen 
Beklagten. 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. 

 


